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Lonbet in Rom
Unter dem Jubel des italieniſchen Volkes iſt der Vertreter

Frankreichs durch die flaggen seit Straßen in die
ewige Stadt eingezogen Auf dem Balkon des Quirinals
einſt der päpſtlichen Reſidenz hat ſich der per des
allerchriſtlichſten Königs von Frankreich den jau zenden
Römern gezeigt aus deren Herzen ihm um ſo wärmere Be

eiſterung entgegenflammte als der Beſuch des er
auchten Gaſtes allein der Hauptſtadt des geeinten Italiens

gilt und in das päpſtliche Rom auf dem Vatikansplatze
kaum von fern ein Echo der feſtlichen Tage hinübertönt
Hier hüllt St Peter ſein Haupt in Trauer Denn zum
erſten Male ſeit 1870 weilt der Beherrſcher einer katholiſchen
Großmacht in Rom und geht nichtachtend am Papſttum

rüberWer Vatikan war gerade angeſichts dieſes Veſuches in
der höchſten Verlegenheit Daß der Vertreter des katholiſchen
Frankreich in Rom erſcheinen ſollte ohne von dem Haupte
der katholiſchen Kirche Notiz zu nehmen kam einer ſchweren
Kränkung des heiligen Stuhles gen Daß er aber nur
erſchien um den Papſt zu beſuchen und vielleicht ein
andermal den König von Italien dieſe phantaſtiſche
Hoffnung hatte ſelbſt im Kopfe des hitzigſten Schwärmersfür das Kapſtkönigtun keinen Platz umſoweniger als es ſich ja

für Loubet zuerſt um den ſchuldigen Gegenbeſuch für Viktor
Emanuels erſten Beſuch in Paris handelte und bei der
antiklerikalen Strömung in Frankreich heute an irgend welche
beſondere Rückſichtnahme auf Wünſche des heiligen Stuhles
weniger denn je zu denken iſt So bleibt dem Papſttum
wieder einmal nichts anderes übrig als im Oſſervatore
Romano den Beſuch für eine ſehr ſchwere Beleidigung des
Häpſtlichen Stuhles zu erklären eine Bemerkung die den

ömern ſofern ſie nicht dem heiligen Stuhle mit Haut und
Haar verſchrieben ſind ihre Feſtesfreude ganz und gar nicht
verkümmern wird Warum erkennt die Kurie nicht endlich
den Zuſtand der Unantaſtbarkeit Roms als Hauptſtadt des
geeinten Jtaliens an Warum ſchleppt ſich der alte Trotz
von einem Papſt zum andern zum Schaden auch der
katholiſchen Kirche Denn dieſer Trotz gegen die Wucht ge
ſchichtlicher Tatſachen hat ja jetzt den widerſinnigen Brauch
erzeugt daß pro teſtantiſche Fürſten weil man von ihnen
die Anerkennung der Herrſchaft des Papſtes über Rom nicht
als Glaubensſatz verlangen darf ruhig die Pferde im
Quirinal anſpannen laſſen können um zum Vatikan zu
fahren und dem Papſttum durch ihre Aufwartung eine
Huldigung darzubringen während katholiſche Souveräne
Rom entweder gar nicht beſuchen dürfen oder wenn ſie es
tun im Vatikan nicht empfangen werden können Jedermann
in Italien weiß heute daß Pius X etwas vom italieniſchen
Patrioten an ſich hat Er ſpricht vom italieniſchen König
als unſerm König So wird denn auch in Rom erzählt
daß er ſchon jetzt alles verſucht habe um eine Begegnung
mit Loubet zu ermöglichen Es würde ſich ja ohne allzu
roße Sehwierigkeiten eine ſolche Form finden laſſen Es
ann beim Empfang im Vatikan betont werden wie ſehr

die Kurie bedauere daß der Beſuch des Vertreters der
katholiſchen Macht von der Reſidenz des italieniſchen Königs
in Rom aus ſtattfinde deſſen Beſitz nach Anſicht der Kirche
dem heiligen Stuhl allein zuſtehe daß aber beide der
heilige Stuhl wie auch der fremde Souverän durch den
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augenblicklichen Zuſtand gezwungen dieſen Beſuch austauſchten um dem Intereſſe der Kirche und der vier
zu dienen So etwa könnte die Formel lauten bei der ſich
weder der König von Jtalien noch der Papſt noch der
fremde Souverän ſonderlich viel vergäben und vielleicht
wäre auch ſchon diesmal auf Wunſch Pius X ein ſolcher
Weg eingeſchlagen worden wenn darin nicht eine Zurück
ſetzung des Kaiſers von Oeſterreich läge dem bisher jeder
Beſuch bei ſeinem Freunde und Verbündeten Viktor
Emanuel unmöglich gemacht iſt weil ihm vom Vatikan
nicht geſtattet worden iſt beide Beſuche gleichzeitig zu er
ledigen Soll demnach eine Aenderung eintreten und
einer ſolchen iſt Pius offenkundig geneigt ſo muß der
Anfang mit dem Kaiſer Franz Joſef gemacht werden
Diesmal wird im günſtigſten Falle eine Beſprechung
Delcaſſcs mit dem päpſtlichen Staatsſekretär Merry
del Val ſtattfinden bei der aber kaum viel herauskommen
wird da beide Parteien doch auf ihren ſchroff entgegen
geſetzten Standpunkten in Sachen der Unterrichtsfrage be
harren werden

Der Schwerpunkt des BVeſuches liegt überhaupt nicht in
der antiklerikalen Tendenz wie es vielleicht unter dem ein
gefleiſchten antiklerikalen Miniſterium Zanardelli der
Fall geweſen wäre Damals ſchwebte dem etwas ins
Phantaſtiſche ſtrebenden Leiter der italieniſchen Politik
ein Bündnis Italien Frankreich England vor dem
eine ausgeſprochen antiklerikale Tendenz zu geben ſei
Solch idealiſtiſche Ziele mußte ſein Nachfolger Giolitti
alsbald beiſeite ſchieben als es darauf ankam die Han
delsverträge mit den mächtigen Dreibundſtaaten zu
erneuern und dazu auch in der Kammer von der äußerſten
franzoſenfreundlichen Linken etwas nach der dreibund
freundlichen Rechten abzurücken Der heutigen Begegnung
Loubets und Viktor Emanuels iſt jede dreibundfeind
liche Spitze dadurch benommen worden daß die Be
gegnungen in Neapel zwiſchen Viktor Emanuel und Kaiſer
Wilhelm und die in Abbaziaga zwiſchen den Leitern der
öſterreichiſchen und der italieniſchen Politik vorausgegangen
ſind Die Regierung weiß daß ſie von der franzöſiſchen
Freundſchaft nicht allzuviel zu erhoffen hat zumal Frankreich
den Handelsvertrag von 1899 wie ſein Schöpfer Luzzatti ſelhſt
zugeben mußte unter Berechnung auf die italieniſche Volks
ſtimmung ſo geſtaltet hat daß Frankreich dabei viel beſſer
gefahren iſt als Jtalien Deutſchland kann daher der Be
egnung in Nom ſoweit die italieniſche Regierung in Frage
ommt mit völliger Ruhe zuſehen

Anders ganz anders ſteht es was die Volksſtimmung
anlangt ie war bei Loubets Beſuche enthuſiaſtiſcher als
ſie je bei Monarchenbeſuchen in Rom war einſchließlich der
Beſuche Kaiſer Wilhelms Zwei Faktoren ſpielen hier mit
Loubet beſucht den Vatikan nicht Kaiſer Wilhelm be
ſucht ihn regelmäßig wenn er in Rom iſt Kaiſer Franz
Joſef kommt überhaupt nicht nach Rom Weiterhin mit
Frankreich verbündet die Jtaliener das Gefühl der
Raſſengemeinſchaft Merkwürdig iſt gerade bei dem
gegenwärtigen Beſuche daß die Jtaliener die ſonſt gar kein
ausgeprägtes Raſſegefühl haben jetzt mit einem Male in
der Preſſe tüchtig im Namen des panlateiniſchen Gedankens
ſcharf machen und gegen Pangermanismus und Panſlavismus
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Jtalien die Konkurrenz der Ausdehnungsbeſtrebungen
Oeſterreich Ungarns und Rußlands Daß aber das Deutſche
Reich nicht das geringſte Intereſſe daran hat ob dort in
Gegenden der Landkarte wo die deutſche Sprache nicht
geſprochen wird mehr Italien oder mehr Oeſterreich vor
handen iſt darüber ſcheint man ſich in Jtalien noch ganz
unklaren Vorſtellungen hinzugeben Wir wünſchen zwar im
Intereſſe der Deutſchen Oeſterreichs und der Stärke des
Dreibunds daß Trieſt deutſch bleibt und das adriatiſche
Meer nicht ein italieniſcher Binnenſee wird aber wie es
ſonſt auf dem Balkan wird das ſind Dinge die zwiſchen
Jtalien Oeſterreich und Rußland allein ausgemacht werden
können Und Frankreich iſt die letzte Macht die Luſt hat
Jtalien einen beſonders großen Machtzuwachs an den
Mittelmeerküſten zu gönnen Hier iſt ſich Frankreich zu
nächſt ſelbſt der Nächſte und da werden die Jntereſſen de
beiden erſten Mittelmeerſtaaten ſtets entgegergeſest bleiben
Dieſe nüchternen Erwägungen werden bald Waſſer in den
Wein der Raſſeenthuſiaſten gießen die ohnehin von der
Raſſegemeinſchaft mit den Spaniern höchſt ungern reden
einmal weil der Wein der ſpaniſchen Brüder eine böſe Kon
kurrenz für den italieniſchen iſt und dann weil die Spanier

h den Jtalienern allzugern gar nicht als voll angeſehen
werden

Begegnungen von Staatsoberhäuptern und die dabei
entfachte Volksbegeiſterung ſind zu Jmponderabilien im
Getriebe der Weltpolitik geworden die gelegentlich in parla
mentariſchen Abſtimmungen und in dem Nachdruck in die
Wagſchale der Entſcheidungen fallen den ſie der Staats
leitung bei ihrem Auftreten nach außen zugeben vermögen Jn
dieſem Sinne iſt Loubets Romreiſe und ſein jubelnder Empfang
dort ein Zeichen der inueren Sympathie zwiſchen Jtalien
und Frankreich mit der die italieniſche und die deutſche
Politik rechnen müſſen Augenblickliche Ergebniſſe werden
dabei aber faſt gar nicht zutage treten und dieſer Umſtand könnte
vielleicht durch keine Tatſache beſſer illuſtriert werden als
wenn der deutſche Kaiſer der gleichzeitig mit dem franzöſiſchen
Präſidenten überall höchſt liebenswürdig empfangen auf
italieniſchem Boden weilt mit Loubet auf hoher See
eine zeremonielle Begrüßung austauſchte zum Zeichen
dafür daß keiner von beiden imſtande oder willens geweſen
iſt die politiſchen Zirkel des andern zu zerſtören Denn das
Wort daß die Verhältniſſe ſtärker ſind als die Perſonen
gilt eben heute auch von den Staatsoberhäuptern

Der Krieg in Oſtaſien
Ueberſchreitung des Jaln durch die Japauer
Dem Reuterſchen Bureau wird unterm 23 d aus Söul

emeldet Die japaniſchen Linien erſtrecken ſich 30 Meilen
ängs des Jalu von Jongampho bis 10 Meilen oberhalb

Widſchu Die Ruſſen haben ihre ſtärkſte Stellung bei
Antung der Tiger Hügel iſt der Schlüſſel derſelben
Mehrere Jnſeln eine oberhalb und zwei unterhalb
Widſchus erleichtern einen Angriff da ſie der Artillerie
einen Stützpunkt bei der Deckung eines Ueberſchreitens
des Fluſſes bieten Die Japaner landen Truppen und er
richten in Huangtſchuan unterhalb Jongampho Bauten

losgehen Noch merkwürdiger daß das grade im Hinblick
auf die Balkanfragen geſchieht Jn Albanien fürchtet

Das Landvolk am Nordufer des Jalu verkauft Vieh und
Mundvorräte an die Ruſſen Mehrere koreaniſche Offiziere

171 JJ JS J CJ q cCTJS ul dCPSTJSUvD X CÜCSCCrSTSTTDIT 9vvv mDC SßSCcCcCXc qcoceNnnncchccl cCs RAgSCC 3, mÄ A1O0ESCſlCcaoſſh mm S5SCqxccc ClDec occcchcchchchhchhccch h xjcjqhchchhchhccoccccchce mnmj jcjhlhcccXccccccccccccchchchchhcch J

Rantansſtellung in Falle a S
Als Ergänzung unſeres Artikels über die Begründung der

Deutſchen Kantgeſellſchaft und Errichtung der Kantſtiftung in
Halle im Abendblatt vom 23 April ſei noch berichtet über die
mit der Feier verbundene Ausſtellung von Kantiang zum
größten Teile aus dem Beſitze des Prof Vaihinger in Halle
Sie enthält wenn ſie auch nur klein iſt doch einige hervor
ragende Seltenheiten z B die Kantbüſte von Mattersberger
aus dem Beſitz des Rektors Geh Juſtiz Rat Prof Dr

Stamm ler Dieſe Büſte iſt hier in Halle von der Formerei
Gebr Rudolph gegoſſen nach dem im Beſitz des früheren
Halliſchen Profeſſors Tieftrunk befindlichen Original des
Künſtlers der Kant im Jahre 1795 modellierte Es exiſtieren
nur ſehr wenige Abgüſſe Die bisher faſt unbekannte Büſte gibt
eine geniale Auffaſſung des großen philoſophiſchen Genies ein
intereſſantes Seitenſtück dazu iſt ein ebenfalls ſehr ſeltener Stich
nach demſelben Künſtler Sehr wertvoll iſt auch eine Kollektion
von 3 ſilbernen Denkmünzen auf Kant die alle 3 auf dem Avers
Kants Kopf auf der Rückſeite aber verſchiedene allegoriſche
Darſtellungen wiedergeben Die älteſte von Abramſon 1784
gearbeitet zeigt auf dem Revers den ſchiefen Turm von Piſa
mit herabhängender Richtſchnur am Fuße eine Sphinx dazu
die Umſchrift Perscrutatis fandamentis stabilitur veritas Erſt
durch Erforſchung der Fundamente kann die Wahrheit einen feſten
Stand erhalten der Revers der zweiten ſtellt einen Genius mit
zwei emporgehobenen Fackeln auf einem Wagen dar der von
zwei Eulen durch die Wolken gezogen wird die Umſchrift lautet
Lucifugas domuit volucres et lumina sparsit Er hat die licht

ſcheuen Nachtvögel gefeſſelt und Licht verbreitet Auf dem
Revers der dritten endlich hält Minerba einen auffliegenden

Vogel zurück Das Relief deutet die Umſchrift Altius volantem
Srenit Er hat von zu hohem Flug abgehalten Die beiden
letzteren Münzen ſtammen aus Kants Todesjahre 1804 Würdig

t ſich dieſen alten Kunſtwerken eine moderne Medaille zur
n I zum 12 Februar 1904 Kants 100jährigem Todestage
7 elliert von A M Wolff geprägt von der Wernerſchen

unſtanſtalt in Berlin hier zeigt der Revers eine allegorſſche dieſer in ſeiner Krit

gerichtet die Hand aufs Herz gepreßt als Verſinnbildlichung
des weltberühmten Ausſpruches Kants Zwei Dinge erfüllen
das Gemüt mit immer neuer und zunehmender Bewunderung
und Ehrfurcht je öfter und anhaltender ſich das Nachdenken
damit beſchäftigt der beſtirnte Himmel über mir und
das moraliſche Geſetz in mir

Dieſe kleinen Kunſtwerke ziehen den Blick des Kenners
auf ſich die allgemeine Aufmerkſamkeit aber erregt ein figuren
reiches Bild mit der Unterſchrift Kant und ſeine Tiſchgenofſen
Nach der Jdee von Prof Dr Walter Simon gemalt von
Emil Dörſtling Kant ſitzt im Kreiſe ſeiner Tiſchgenoſſen

Hamann v Hippel Borowski Kraus Scheffner
Hagen Jacoby Motherby daneben ſteht der durch
Heines gewagten Witz unſterblich gewordene Diener Lampe
Das Bild iſt eine photographiſche Reproduktion nach der im
Beſitze von Prof Dr W Sjmon befindlichen Originalfkizze zu
dem bekannten großen Gemälde im Königsberger Muſenm das
in ſeiner definitiven Form ebenfalls durch eine Reproduktion
farbiger Holzſchnitt vertreten iſt Weiter ziehen zwei Gegen

ſtücke den Blick auf ſich die Reproduktion des Bildes des
jugendlichen Kant von 1768 Original im Beſitz von Profeſſor
W Simon in Königsberg und eine treffliche moderne Radierung
von Fräulein C Mellin in Berlin Ferner ſeien erwähnt
zwei verſchiedene Reproduktionen der Rauchſchen Kaniſtatue
in Königsberg und etwa 30 andere Kautbilder in allen mög
lichen Reproduktionsarten und von den verſchiedenſten Künſtlern

Die beiden wertvollſten Stücke der Ausſtellung ſind zwei
eigenhändige Eintragungen Kants in Stammbücher die eine
aus dem Jahre 1762 alſo aus früher Zeit befindet ſich im Be
ſitze des Herrn Prof Dr jur J C Schwartz in Halle deſſen
Urgroßvater ein Zuhörer Kants folgenden merkwürdigen Vers
n Brockes durch Kant in ſein Stammbuch eingetragen be
am

Heinrich Heine der nur um einen Witz zu machen ſelbſt
vor der Größe eines Kant nicht zurückſchreckte erzählt in ſeinem
Deutſchland u habe ſich bei Kant darüber beklagt daß

ik der reinen Vernunft den lieben

Ob es vielleicht vom Stolz verführt
den meiſten Menſchen nicht ſo ſcheinet

So iſt der Menſch doch in der That
nichts anders als ein Thier das meynet

Ganz anders als dieſe aus Kants ſkeptiſcher Zeit ſtammende
Eintragung lautet die andere aus dem Jahre 1798 Ad poenl
tendum properat cito qui judicat Dieſer Spruch des Publi
lius Syrus den Kant oft eintrug kennzeichnet die kritiſche
Periode des Philoſophen indem er von vorſchnellem Urteil ab
mahnt da es zur Reue führt Ein drittes Autogramm Kants
aus dem Jahre 1788 die Worte Quod petis in te est ne te
quaesiveris extra Alles was du ſuchſt liegt in dir ſelbſt ſuche
dich nicht in der Außenwelt iſt in Reproduktion vorhanden

Beſonders erwähnt ſeien noch einige erſte Drucke Kantſcher
Schriften ſo die älteſte Schrift Kants Schätzung der lebendigen
Kräfte deren Titel der Reichskanzler zu ſeinem bekannken
Bonmot verwendet hat aus dem Jahre 1746 mit der inker
eſſanten Eintragung Ex donatione autoris alſo ein Geſchenk
exemplar Kants an einen Freund ferner die wichtige Jnaugural
diſſertation von 1770 endlich das weltberühmte Hauptwerk
Kants Die Kritik der reinen Vernunft hier in Halle gedruckt
in der Gebauerſchen ſpäter Gebauer Schwetſchke ſchen Druckereh

Jn Halle in der Kämmererſchen Hofbuchdruckerei werden
jetzt auch die Kantſtudien gedruckt deren 8 Rattliche
Bände in den Vordergrund treten vor ihnen liegen 14 in den
Kantſtudien ſelbſt im Laufe der Jahre erſchienene Abbildungen
die ſich auf Kant beziehen Unter den Druckſachen ſeien endlich
noch erwähnt nicht weniger als 15 Feſtreden von Univerſitäts
profeſſoren zum 12 Februar 1904 ſowie elwa 50 andere zu
dieſem Tag erſchienene Publikationen teilweiſe mit originellem
Titel z B Kant als Alpenfrennd in der Zeitſchrift des
deutſchöſterreichiſchen Alpenvereius

Am meiſten ſticht hervor die große Feſtſchrift der Kant
ſtudien mit Beiträgen von Riehl Liebmann Windel
band Paulſen Kühnemann u a

So bietet die kleine Ausſtellung im Hauſe Reichardtſtraße 15
in Halle des Merkwürdigen genug ſie iſt für Intereſſenten
auch für Nichtmitglieder noch am Dienstag und Mittwoch

Gott abgeſetzt habe Seinem treuen Diener zuliebe habe Kant nun inWolken ſchwebende Geſtalt den Blick auf den Sternenhimmel ſeinem nächſten Werke Gott wieder eingeſetzt
zwiſchen 11 und 1 Uhr zu freier Beſichtigung geöffnet K



die verdächtig ſind den Ruſſen als Spione gedient zu
haben ſind verhaftet worden

Amtlichen ruſſiſchen Nachrichten folge war am 22 April
am Jalu alles ruhig Am 21 April fand ein Nah
gefecht mit den Japanern ſtatt als ruſſiſche Boote
am koreaniſchen Ufer auf eine Sandbank geraten waren
Ein mit einer Anzahl Leuten beſetztes feindliches

r e wurde durch das Feuer zweier
ruſſiſcher Geſchütze zum Sinken gebracht Dieſes Fahr

ug hatte mit anderen zuſammen den Pomahuafluß verlaſſen um den ruſſiſchen Booten den Rückzug abzuſchneiden

Der im letzten Gefecht auf dem Pomahuafluß verwundete
Stabskapitän Smeitzin iſt geſtorben Vgl L Telegr

Maſſtregeln gegen Spiongge
Statthalter Admiral Alexejew erließ wie amtlich mit

eteilt wird eine Bekanntmachung wonach in der Nähe der
antungküſten oder im Operationsbezirk der ruſſiſchen See

reitkräfte ergriffene nentrale Dampfer an deren Vord ſich
orreſpondenten befinden welche mit Hilfe von in den Kon

ventionen noch nicht vorgeſehenen vervollkommneten Apparaten
dem Feinde Nachrichten übermitteln falls die Dampfer draht
loſe Telegraphie haben als Kriegspriſe fortgenom
men die Korreſpondenten aber den Spionen gleich
geſtellt werden Durch Zirkularſchreiben iſt gleichzeitig den
ruſſiſchen Vertretern im Auslande vorgeſchrieben worden die
Regierungen bei welchen ſie akkreditiert ſind davon in Kenntnis
zu ſetzen

Sonſtige Meldungen
Kaiſer Nikolaus verlieh dem Großfürſten Wladimir für

ſeine Verdienſte um die Armee die auf der Bruſt zu tragenden
und mit Edelſieinen geſchmückten Porträts der Kaiſer Nikolaus
Alexander II Alexander III und ſein eigenes Das letzte
Porträt und das Nikolaus J erhielt auch der ehemalige Kriegs
miniſter Graf Miljntin

Der Petersburger Regierungsbote veröffentlicht Mitteilungen
des Finanzreſſorts denen zufolge in der Mandſchurei die

ahlungen mit Kreditbilletts zu deren Einlöſung an Ort und
ſtelle Silberſonds vorhanden ſind bei der chineſiſchen Be

völkerung Anklang gefunden haben Dieſe zieht ſogar Papier
geld dem Silbergelde vor

Deutſches Reich
Hof und Perſongalugchrichten

Sonnabend um 9 Uhr abends ſind der Prinz und die
Prinzeſſin von Wales in Stuttgart eingetroffen und am Bahn
bofe von dem König und der Königin empfangen worden Zum
Empfange hatten ſich ferner eingefunden ſämtliche Prinzen der
engliſche Geſandte Tower der Miniſter des Auswärtigen
Frhr v Soden die Hoſſtaaten und die Generale der Garniſon

Der Großherzog von Heſſen iſt von ſeiner Reiſe
näch Jtglien und Athen am Sonnabend in Darmſtadt wieder
eingetroffen

Von der Knaiſerreiſe
Am Sonnabend traf der Kaiſer auf der Hohenzollern mit

Begleltſchiffen nach guter Fahrt um 3 Uhr nachmittags in
Bari ein Die Schiffe ankerten auf der Reede Es herrſchte
Regen und Wind Die im Hafen liegenden Schiffe hatten
Flaggenparade angelegt Salutſchüſſe wurden gewechſelt Die
Molen und Ufer waren von großen Menſchenmaſſen belagert
Die große breitſtraßige Stadt iſt reich geſchmückt durch die
Hauptſtraßen ziehen ſich Reihen von Flaggenmaſten Tribünen
ſind am Wege errichtet den der Kaiſer bei ſeiner Landung
nehmen wird Koſtbare Blumenſpenden wurden an Bord ge
ſandt Am Nachmittag empfing der Kaiſer den deutſchen Vize
konſul und arbeitete dann an Bord der Hohenzollern

Jnſolge des dürch ſchlechtes Wetter veranlaßten längeren
Aufenthalis in Gallipoli hätte der Monarch den im Reiſeprogramm
vorgeſehenen Beſuch von Bari und Umgebung ganz aufgeben
oder wenigſtens erheblich abkürzen müſſen Um dies zu ver
meiden hat der Kaiſer beſtimmt ſtatt des viel längeren Weges
über Genug die erheblich kürzere Reiſe über Venedig für die
Rückreiſe zu wählen

Kaiſer Wilhelm hielt am Sonntag in gewohnter Weiſe auf der
Hohenzollern Gottesdienſt ab und empfing den Präfekten von

Bari die Spitzen der Behörden und eine Abordnung der
deutſchen Kolonie unter Führung des Vizekonſuls Marſtaller
Die Abreiſe des Monarchen nach Venedig erfolge Sonntag
abend Jn Venedig erwartet den Kaiſer ein Sonderzug zur
Rückreiſe über Schlettſtadt nach Karlsruhe wo mehrtägiger
Aufenthalt genommen wird Generalkonſul v Rekowski
kehrte nach Neapel zurück

Zur Organiſation der Arbeitgeber
wird uns vom Bund der Jnduſtriellen geſchrieben Der Bund
der Jnduſtriellen hat an ſämtliche wirtſchaftlichen und
Arbeitgeber Verbände Deutſchlands ein Rundſchreiben erlaſſen
das das bekannte Verhalten des Zentralverbandes

dentſcher Jnduſtrieller bei den Beratungen über die
Gründung eines Allgemeinen Arbeitgeber Verbandes wie folgt
beſpricht

Die Ausführung des mit Begeiſterung aufgenommenen Ge
dankens die Jnduſtriellen Deutſchlands in einem Allgemeinen
Arbeitgeber Verband ohne Angliederung an irgend einen wirt
ſchaftlichen Verein zuſammenzuſchließen ſei bekanntlich durch die
hartnäckige Forderung des Zentralverbandes deuiſcher Jn
duſtricllen daß dieſe Organiſation unter allen Umſtänden in
ſeinem Rahmen erfolgen ſolle vereitelt worden Die
ausſchließlich von der Delegierten Verſammlung des Zentral
verbandes ins Leben gerufene Hauptſtelle deutſcher
Arbeitgeber Verbände ſei demnach nichts anderes als
eine neue Unterabteilung des Centralverbandes wie z B ſeine
Abteilung für Kartelle Der Verſuch des Centralverbandes alle
Verbände der deutſchen Jnduſtrie unter ſeinem Namen zu ver
einigen hätte mißglücken müſſen weil in ſeinem Verhalten
ſeilens der ſelbſtändigen Verbände ein eigennütziges Vorgehen
erblickt wurde das auf der Abſicht berube die wirtſchaftlichen
der des Centralverbandes indirekt zu verſtärken Jeder
dere der ſein wirtſchaſtspolitiſches Programm
ſie u zu ſeben wünſche könne ſich daher dieſer Haupt
die nern ohne ſich die Frage vorzulegen ob er
Eeulralo 3 des wirtſchaftspolitiſchen Programms des

entralverbandes mit ſeinen Jntereſſen vereinbaren köSofern er der Fertig und Exp tind verein ren onne
Veſtrebim Lportinduſtrie angehöre und dieebungen auf Errichtung eines neutralen Allgemeinen
Arbeitgeber Verbandes unterſlützen müſſe li z m ſet
eigenen Jnlereſſe ſi iſe liege es in ſeinemr er du ne Gitrawwerbande auszuliefern

rlellen ſei die einzider Jnduſtrie die neben dem Conto dem
duſtriellen ihre volle Selbſtändigkeit zu wahren imſtande gegen
ſei Die Gründe dafür wären darin zu ſuchen daß der Bund
der Jndnuſtriellen wit gegenwärtig bereits 1800 Einzel
milgliedern die weitans größte WMitgliederzuhl unter allen

Geſamtvertretungen der Jnduſtrie aufzuweiſen und außerdem
35 indnſtrielle Vereine und Verbände mit vielen Tauſenden von
Mitgliedern fich angeſchloſſen habe daß er freiheitlichere An
ſchaunngen auf dem Gebiete der Zollgeſetzgebung vertrete und
anf das entſchiedenſte die ſchwere Schädigung der dentſchen
Fertig und Exportinduſtrie durch die großen Jndnuſtriekartelle
wie das Kohlenſyndikat den Halbzeugverband den Stahlwerks
verband den Feuerverſicherungsring und viele andere belämpfe
die der Centralverband deutſcher Jnduſtriellen bekanntlich
vertrete und fördere Es ſei zu verhindern daß die deutſche
Fertig bezw Miltel und Kleininduſtrie nicht wie beabſichtigt
werde in eine für unſer ganzes Erwerbsleben bedenkliche
Abhängigkeit von der Großinduſtrie gebracht werden
könne Der Bund der Jnduſtriellen werde nach wie vor
dafür eintreten daß ein unabhängiger Allgemeiner Arbeitgeber
Verband zuſtande komme Der Centralverband dentſcher
Jndnſtriellen gibt in den jüngſten Darlegungen ſeiner Geſchäfts
ſtelle bereits zu daß der Centralverband wegen der wirtſchaft
lichen und ſozialen Gegenſätze niemals die geſamte deutſche
Jnduſtrie umfaſſen werde und daß er nicht hätte zugeben
können daß neben und vollkommen unabhängig von ihm eine
andere womöglich auf breiterer Grundlage ruhende Ver
einigung ſich bilde 2 Mit dieſen beiden Sätzen beſtätigt der
Centralverband die Behauptung der ſelbſtändigen Verbände
Deutſchlands daß er aus Eigenintereſſen der alleinige Gegner
eines Allgemeinen Arbeitgeber Verbandes iſt

Die ſächſiſche Wahlrechtsreform
Der Bericht der Geſetzgebungs Deputation der Zweiten

ſächſiſchen Kammer über den Geſetzentwurf betreffend Aenderung
des Wahlgeſetzes ſür die Zweite Kammer iſt am Sonnabend er
ſchienen Die verſtärkte Deputation beantragte in ihrer Geſamt
heit die Kammer ſolle beſchließen zu erklären daß ſie die in der
Denkſchrift enthaltenen Vorſchläge über eine Aenderung des
Wahlrechts für die Zweite Kammer als tauglich für ein künſtiges
Wahlgeſetz nicht anerkennen könne

Politiſches

Anläßlich der Unkerbringung der von dem nntergegangenen
deutſchen Dampfer Elba geretteten und nach Sydney über
ſührten aus Japanern beſtehenden Mannſchaft im dortigen
Seemannsheim hatte der Miniſter des Aeußeren der auſtra
liſchen Bundesregierung Deakin angefragt ob außer der Garantie
des jopaniſchen Konſuls die Mannſchaſten mit dem erſten
Schiffe nach der Heimat zu befördern noch eine Bürgſchaft des
Schiffskapitäns geleiſtet ſei mit dem Hinzufügen er würde
dieſe Anfrage nicht für notwendig erachtet haben ohne das
außergewöhnliche Vorgehen des deutſchen Konſuls
gelegentlich einer ähnlichen von ihm geleiſteten Garantie Dazu
bemerkt die Weltkorreſpondenz ſie ſei in der Lage dem Be
richte über die dem deutſchen Generalkonſul zugefügte
Kränkung hinzufügen zu können daß dieſer der eben ſeinen
Urlaub angetreten hatte auf telegraphiſche Anweiſung der
deutſchen Regierung nach Sydney zurückgekehrt iſt und daß zu
gleich ſeitens der deutſchen Regierung eine Beſchwerde über das
Betragen Deakins in London erhoben wurde

Volkswirtſchaftliches
Der Austauſch der deutſchen und der öſterreichiſchungariſchen

Forderungsliſten für die Erneuerung des Handels
vertrag es hat in Berlin ſtaitgefunden

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe hielt am Freitag der
Große Ausſchuß des Zentralvereins für Hebung der
dentſchen Fluß und Kanalſchiffahrt eine Sitzung ab
Der Vorſitzende Juſtizrat Dr Krauſe ſtreiſte die waſſerwirt
ſchaftliche Vorlage die für den Verein von höchſtem Jntereſſe
ſei Allerdings dürfe nicht verſchwiegen werden daß die weit
gehenden Hoffnungen welche an die Vorlage geknüpft worden
nicht erfüllt worden ſeien Zur Beſprechung der Vorlagen ſoll
eine beſondere Verſammlung einbernfen werden Jn
dieſer Verſammlung ſoll auch über die Frage der Detariſierung
des Zuckers verhandelt werden Später wurde über die ſchiff
fahrtliche und rechtliche Stellung des ſog Haupters frei
willigen Lotſen in der Binnenſchiffahrt verhandelt

Man begegnet vielfach der Auffaſfung daß das Schickſal der
Kaunfmannsgerichte Vorlage beſiegelt ſei da die Ver
bündeten Regierungen insbeſondere die füddentſchen Regierungen
nach wie vor das Wahlrecht der Frauen entſchieden ablehnen
und Graf Poſadowsky bei der erſten Plenarberatung keinen
Zweifel darüber gelaſſen hat daß die Reichsregierung die Vor
lage event an der Anfnahme des Frauenwahlrechts in das Geſetz
ſcheitern laſſen werde Eine Unterſtützung erhält die Regierung
in dieſer Frage jetzt durch eine Petitionskampagne verſchiedener
Handlungsgehilfen Organiſationen die ſich ebenfalls gegen das
Franenwahlrecht wenden während andererſeits der über 120,000
weibliche Angeſtellte umfaſſende Kanufmän niſche Verband
weiblicher Angeſtellten in einer Petition an die Reichs
tagsabgeordneten erklärt daß er im Fall der Ablehnung des
Frauenwahlrechts es für beſſer halte wenn das ganze Geſetz
fällt Wir glauben aber daß ſür das Schickſal der Vorlage
weder dieſe Petitionen noch die hartnäckige Gegnerſchaft der
Reichsregierung gegen das Frauenwahlrecht entſcheidend ſein
werden Das Zentrum hat in der Schlußſitzung der Kom
miſſion ſchon dentlich genug zu erkennen gegeben daß es in der
dritten Leſung event das Frauenwahlrecht fallen laſſen werde
ſo daß alsdann der Annahme des dadurch allerdings verſchlech
terten Geſetzes ein ernſthaftes Hindernis nicht mehr im Wege
ſtehen dürfte

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat durch eine Kabinetts Order vom 22 April

1904 den General der Jnfanterie v Treitſchke kommandierender
General des XIX 2 K Armeekorps von dieſer Stellung
enthoben dagegen auf Grund des Vorſchlages des Königs von
Sachſen den General der Jnfanterie Grafen Vitzthum von
Eckſtädt bisher Generalleutnant und Kommandeur der 4 Diviſion
Nr 40 zum kommandierenden General des XIX 2 K S,
Armeekorps ernannt Hierzu iſt noch mitzuteilen daß Exzellenz
v Treitſchke zur Dispoſition der Kgl Sächſiſchen Armee geſtellt
und von dem König Georg zum Generaladjutanten er
nannt wurde Bei einem am Sonnabend in Leipzig zu Ehren
Sr Exzellenz v Treitſchke veranſtalteten Abſchiedsfeſtmahl nahm
dieſer das Wort um mit bewegter Stimme den zum letzten
Male um ihn verſammelten Truüppenführern zu verſichern wie
ſchwer es ihm werde von ihnen von ſeinem lieben Armeekorps
zu ſcheiben Es ſei ihm als hieße es Abſchied nehmen vom
Valerhauſe von der Heimat Aber er komme ſich dennoch nicht
einſam vor habe er doch durch den ihm durch Allerhöchſte
Kabinettsorder des Kaiſers gewordenen Befehl
im Falle eines Krieges als Führer einer Armee
zu fungieren die Gewißheit erlangt auch künftighin mit der
Armee verbunden zu ſein Jhn khnäpften daher für alle Zeit
mächtige Bande an die Armee die ſeine Heimat bleibe immer
dar Vor allem danke er Gott der es ihm vergönnt habe ſtets
der Unterſtützung ſeiner Untergebenen ſicher geweſen zu ſein
Uebertragen Sie das was Sie mir waren auf meinen Nach
folger und wenn das 19 Armeekorps ſo bleiben wird wie es iſt

des Eiſenbahner Streiks zu hören

ſo hat es ſich ſeinen Platz in der deutſchen Armee erobert Jch
leere mein Glas auf das Wohl des 19 Armeekorps ſeiner Führer
und ſeines neuen kommandierenden Generals Ein dreifaches
Hurra der Verſammelten beſiegelte dieſen Wunſch

Generalleutnant Linde Kommandenr der 4 Diviſion iſt
zum e kmiandierenden General des 11 Heſſiſchen Armeekorps
ernannt

Oberſtleutnant Krug von Nidda ſächſiſcher Militärbevollmächtigter in Berti iſt unter de
zum Kommandeur des Gardereiterregiments und Oberſtlentnant
Salza von Lichtenau bisher Kommandenr des Ulanen
regiments Nr 17 zum ſächſiſchen Militärbevollmächtigten in
Berlin ernannt

2 e wenAuskand
Der Streik der ungariſchen Eiſenbahner geſcheitert

Die Erklärung des Streikkomitees daß die Ausſtändigen
den Dienſt zu den früher geſtellten Bedingungen
wieder aufzunehmen gewillt ſeien iſt von der Regie
rung abgelehnt worden Es ſind von allen Seiten
Meldungen eingetroffen daß Eiſenbahnbedienſtete ohne
Vermittelung des Streikkomitees den Dienſt wieder auf
genommen haben Der Verkehr war ſchon geſtern nahezu
bis zu dem normalen Umfang wieder hergeſtellt worden Der
Betrieb wird vorausſichtlich in einigen Tagen ganz normal
abgewickelt werden und Züge aller Art in 48 Stunden wieder
verkehren

Eine aus Migliedern aller Oppoſitionsparteien be
ſtehende Deputation begab ſich geſtern zum Handelsminiſter
v Hieronymi um deſſen Antwort bezüglich der Beendigung

Der Miniſter erklärte die
Streikenden hätten die ihnen von der Regierung geſtellte Friſt
ungenützt verſtreichen laſſen von einer Amneſtie oder einem
Zugeſtändnis in der Gehalt sfrage könne nunmehr
keine Rede ſein Abgeordneter Graf Theodor Batthyany
bemerkte er müſſe die Haltung der Regierung ver urteilen
Der Miniſter entgegnete gerade die Reden Batthyanys hälten
die Eiſenbahner in ihrem Widerſtand beſtärkt Die Abgeordneten
Viſontai und Vazſonyi teilten dem Miniſter mit daß die
Sozialiſten einen allgemeinen Ausſtand zu pro
klamieren beabſichtigen

Auf Verfügung des Unterſuchungsrichters der die Ver
haftung der 13 Mitglieder des Streikkomitees
wegen Aufreizung angeord net hat begab ſich geſtern
abend eine ſtarke Polizeiabteilung nach dem Demokraten
Klub wo ſich das Streilkomitee befindet Der Präſident des
Klubs Abgeordneter Kazsonyi erhob Einſpruch gegen das
Eindringen der Polizei erklärte jedoch ſchließlich der Gewalt
weichen zu wollen

Von den 13 Mitgliedern des Streikkomitees waren nur drei
anweſend die für verhaftet erklärt und auf die Kreis
hauptmannſchaft gebracht wurden Da das Publikum auf der
Straße vor dem Demokratenklub gegen die Polizei Schmährufe
ausſtieß ließ der Polizeichef die Straße räumen wobei
mehrere Perſonen verhaftet wurden
Lengyel bei einer Verhaftung ſich ins Mittel legen wollte
wurde er obgleich er ſich als Abgeordneter legitimierte gleich

Als der Abgeordnete

falls für verhaftet erklärt und nach dem Polizeiburegu des
ſechſten Bezirkls gebracht von wo er jedoch nach einem Verhör
wieder entlaſſen wurde

Präſident Lonbet in Nom
Präſident Loubet iſt am Sonntag nachmittag um 4 Uhr in

Rom eingetroffen und wurde auf dem Vahnhof vom König in
deſſen Begleitung ſich der Graf von Turin und der Herzog von
Genug befanden auf das herzlichſte empfangen Nachdem Prä
ſident Loubet und König Viktor Emanuel einander mit Hände
druck und Kuß begrüßt hatten begrüßte Loubet die Prinzen
und ſchritt dann mit dem König die Front der Ehrenkompagnie
ab während die Muſik die Marſeillaiſe ſpielte Jm Königs
zimmer des Bahnhofes begrüßte Präſident Loubet die Miniſter
insbeſondere Giolitti und Tittoni ſowie die Präſidenten
des Senats und der Deputiertenkammer während der König den
Miniſter Delcaſſé herzlich willkommen hieß Sodann wurde
die Fahrt in die Stadt angetreten auf den prächtig geſchmückten
vom Publikum dicht beſetzten Straßen bildeten Truppen Spalier
Am Eingang der Via Nazionale hatte der Bürgermeiſter von
Rom Fürſt Colonna mit dem Gemeinderat und den Ge
meindebehörden Aufſtellung genommen und brachte dem Präſi
denten Lonbet den Willkommengruß der Stadt Rom dar Loubet
dankte dem Bürgermeiſter unter Händedruck Als der Zug auf
dem Quirinalsplatze anlangte erſchien die Königin Helena
am Fenſter des Mittelbalkons Kurz vor 4l Uhr trafen die
hohen Herrſchaften im Quirinal ein wo Präſident Loubet von
der Königin herzlich bewillkommnet wurde Auf dem Quirinals
platze drängte ſich eine große Menſchenmenge die lebhafte
Ovationen darbrachte Das Königspaar erſchien zweimal mit
dem Präſidenten Loubet dankend auf dem Balkon

Miniſterpräſident Combes über ſeine Politik
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Combes beſuchte am

Sonntag die Jnſel Oléron und hielt dort auf einem ihm zu
Ehren veranſtalteten Feſtmahl eine Rede in der er ſagte Es
war nötig Frankreich von dem Joche des Klerikalismus
zu befreien Wenn man gewartet hätte wäre es un
möglich geworden dem Treiben der Mönche Einhalt zu tun
Das Kabinett hat ſich übrigens nicht mit dem bloßen Kampfe

egen die Kongregationen begnügt es hat vielmehr ein
rogramm ſozialer Reſorm vorgelegt um gegen alle Vorrechte

auf intellektuellem politiſchem ſozialem und ſelbſt religiöſem
Gebiet anzukämpfen Es handelt ſich nicht darum der Religion
und ihren verſchiedenen Formen Schach zu bieten Man darf
nicht Religion mit Klerikalismus verwechſeln und
gerade wir dienen der Religion indem wir ſie vom Klerikalismus
trennen Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Die Prügelſtrafe in Dänemark
Die Blätter behanpten daß die Regierung die Reichstagsſeſſion

geſchloſſen habe weil die Vorlage über verſchiedene Aenderungen
des Strafgeſetzbuches darunter Einführung der Prügel
ſtrafe für Gewalitätigkeiten und Sittlichkeits
verbrechen noch unerledigt iſt und dieſe Vorlage ſolchen
Widexſtand von mehreren Seiten auch innerhalb des Miniſteriums
findet daß ihre Durchführung unwahrſcheinlich erſcheint

Marodierende engliſche Soldaten
Aus Sonthampton wird unterm 28 d gemeldet Jnfolge

der Verhaftung einiger Leute des Cheſhire Regiments durch die
Polizei wegen kleinerer Vergehen verließen Kameraden von ihnen
m Mitternacht ihre Kaſerne warfen die Fenſter des Dock
Polizeiwachthauſes und des Zollhauſes ein zogen unter Geſchrei
nach der Stadt und richteten noch mehr Schaden an Sie kamen
dann mit der Polizei ins Handgemenge die von ihren Holz
knüppeln Gebrauch machte ünd mehrere Soldaten verwundete
Die Aufrührer wurden in die Kaſerne zurückgetrieben und die
Anſliſter verhaftet
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ne u a beſchloſſen die r ans der ſtaatlichen ſKarabinieri verhaftete den jugendlichen Unhold wenige Minnten
eiſchſchan dem Rendanten und der Poilizeiverwaltung zu über ſpäter Er hatte ſeine Schweſter mit einer Eiſenhacke bearbeitet

e worlebre re ihr ber e bis ſie tot war
eglernngspräſident hat jedoch die Die Erben der Königin Jſabella Wie dem VBerl Tageblrn ind r Beſchwerde des Geſuchſtellers als berechtiat geſchrieben wird gelt v agen der verſtorbenen Ex

De u r des Gehalts verfügt königin Jſabella in vier Teile Und zwar je einer an

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz de n 2 Mai zu mehrwöchentlichen

Aufenthalt in Bndapeſt eintreffenAns Anlaß des fünfzigſten Gedenktages ſeiner Vermählung
legte Kaiſer Franz Joſef am Sonntag Vormittag in der
Kapuzinergruft am Sarſe der Kaiſerin Eliſabeth einen Blumen

wric ine Andacht Jm Laufe des Vor 2 Schwere Havarie Bei Camitz die Erben Alfons XII und die Jnfantinnen Jfſabel Enlalig undi ſeten ſich d die alten Giſeee von Bayern ſowie u Kilometer ſüdweſtlich von Torgau packte eine ſiarke Paz Dieſe ſoll um einen kleinen Betrag günſtiger geſtellt
die Eizherzoginnen Marie Valerie und Marie Thereſe Windböe das Segel des dem Schiffseigner Stolz aus Mittel ſein als die anderen Jedenfalls iſt aber die von anderer Seite

grund gehörigen Kahnes welcher mit 10,000 Zentner Kohlenbeladen talwärts fuhr und brach deſſen Maſt in drei Sihle
Das Segel fiel ins Waſſer der Kahn kam aus der Fahrt Als
vald lief er un glücklicherweiſe auf den berüchtigten Steindamm
auf und zwar ſo feſt daß er erſt gegen Abend nach Ableichtung
von 5000 Zentner Kohlen durch den Dampfer Maria flott
gemacht werden konnte 500 Zentner feinſte Pechglanzkohle
mußten ins Waſſer geworfen werden um Schiff und Ladung
zu retten

4 Schönebeck a E 23 April Elbbrückenbau Der
große und der engere Brückenausſchuß haben ihre Sihzungen

Darnach wird die Brücke

verbreitete Nachricht Jſabella habe ihren Enkel den jetzigen
König Alfons XIII enterbt falſch Das Teſtament enthält
nur eine Klanuſel die ſich auf König Alſons bezieht und worin
ihm die frühere Herrſcherin die Hauptbegebenheiten ihrer Regie
rung und ihrer Zeit gewiſſermaßen als Lehre vorhält

Feuer in einer Schienenfabrik Jn der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend brach in der dem Fürſten Beloſſelsky Beloſersky
gehörigen Schienenfabrik in Ufa Feuer aus durch welches
Gebäude und Maſchinen im Werte von mehreren 100,000 Rubeln
zerſtört wurden

in der Gruſt ein terreichiſcher Spiritus Großindnſr ch geſtern in Wien in Gegenwart öſter
reichiſcher und ausländiſcher Regierungsvertreter eröffnet
Staatsſekretär Poſadowsky entſchuldigte ſein Nichterſcheinen

Jtalien
t fing am Sonnabend den preußiſchen Gefankt 3 don Rotenhan in Privataudienz welcher

im Anſtrage des Deutſchen Kaiſers den erſten Band des Werkes
von Pr Ernſt Steinmann über die Sixtiniſche Kapelle
überreichte Freiherr von Rotenhan ſtellte dann dem Papſt den
nenen Geſandſſchaftsſekretär v Bohlen vor Am Sonntag
empfing der Papſt wiederum den Kardinal und Erzbiſchof von
Köln Dr Fiſcher ebenſo eine Deputation der Katho
ikten Deutſchlands ieſer Vorgang dürfte wegen des
Zuſammenfallens mit den LoubetFeſten großes Aufſehen er
regen

wetterNusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

Veränderlich windig ziemlich kühl Neigung
zu Gewittern
Abwechſelnd feucht kühler

beendet und ihre Beſchlüſſe gefaßt
nicht im Zuge der Slbſtraße erbaut weil dort die Grund
erwerbskoſten doppelt ſo hoch ſind und die Steigung der Rampe
zur Brücke viel zu ſtark iſt Die Brücke ſoll von der Müller
ſtraße Landpfeiler über die Elbe gehen Der Bogen bis zum
Strompfeiler am jenſeiltigen Ufer wird 130 Meter Spannung 26 April

r St Vſalutgeriet h nen d noch fünfJoche r egen der Höhe der Brücke über der 9 ilViklerſiße und wegen des Verkehrs eine Seitentreppe hinauf 2 AprilxmR 77 De R Strichweiſ GS Gerichtsverhandlungen Strichweiſe Gec witterühren Jm Bogen 2Strafkammer zu Halle u deg wegde 5 n en e 28 April De normale Wärme teils heiter Strich
Halle 23 April Kraße den Verkehr behält Die Koſten dieſes Baues nach dem r Weiſe Negen Gewitter v

Die Arbeiter Friedrich Mernitz und Wilbelm Loth waren Plane der ginn KlönneDorkmund werden inkl Grunderwerb 29 April Wolkig mit Sonnenſchein milde Strichweiſe
weſen gemeinſchaftlichen ſchweren Diebſtahls angeklagt Sie 1/ Mill Mark betragen Gewitter Regen
hatten eines Tages im Januar d J beim Umſchippen von Hafer Magdeburg 24 April Zur Schreibung der Straßen 30 April Wärmer meiſt bedeckt Regenfälleanf dem Speicher des r Vetter in der Luſherete 16hnamen ſ Der Macht u der Pad Zta s
eine verſchloſſene Kiſte entdeckt dieſe erbrochen und eine Bett verſtändnis mit dem Polizeipräſidinm ängeordnet daß die VWeteorologiſche Station zu Oane
decke einen Stubenteppichläufer und einen Zigarrenabſchneider hieſigen Straßen die nach einem Ort mit der Endſilbe leben 2 l e u
entwendet Die Eigentümerin erhielt die Sachen zurück Unter benannt ſind künftig nicht mehr lebenerſtraße ſondern 23 April 24 April

e n ine e eeeke ver W Mernitz zu 3 Monaten leberſtraße geſchrieben werden U a handelt es ſich um 0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 W i mrg
oth zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt Barleber z Fermersleber z Hohendodeleberz Jnsleber Neu Baromeler Millimeter 759,4 753,9Vom Schöffengericht war der Hausdiener Wilhelm Germerhaldensleber Ottersleber und Wangleberſtrege en De Geifine 10,3 i2,0

9 hier wegen Betrugs in zwei Fällen zu 20 M Geldſtrafe oder Genthin 283 April Kreist Selb el Fenchtigten 85 644 Tagen Gefängnis verurteilt worden Er hatte Berufung ein r eictag Felbſtmgrd Winde NW l W 1Baumfrevel Saufang Der hier verſammelte Kreistag
Jerichow II ſtellte den Etat der Kreiskommunalkaſſen Verwaltung
pro 1904 in Einnahme und Ausgabe auf 252,577,09 Mark den
CbauſſeebaukaſſenEtat auf 148,214,50 Mark feſt Zum Ban einer
zweiten Kinderheilſtätte zu Bad Elmen bewilligte der Kreistag
eine Beihilfe von 3000 Mark unter der Bedingung daß dem
Kreiſe auf 5 Jahre ein Freibett gewährt wird ferner bewilligte

gelegt die verworfen wurde
Vom Schöffengericht zu Delitzſch war der Schuhmachermeiſter

Franz Schulze aus Klein Croſtitz wegen öffentlicher Be
leidigung zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Gefängnis ver
urteilt Die eingelegte Berufung zog er im Termin zurüch ſo
daß es bei dem Urteil des Schöffengerichts bleibt

Maxlmum der Temperatur am 23 April 155
Däinimum in der Nacht vom 23 Aprit zum 24 April 8
Nlederſchlage am 24 April Uhr morgens 0,0 m

24 April 25 April
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Verden 23 April Jn der Privatklageſache des Vor der Kreistag 300 Mark jährlich auf die nächſten 3 Jahre als Barometer Millimeter /53 9 5ſitzenden des früheren Märd ſt ar e keſg Dir n wert d r rer e Donchügett 7 i s
1 den Landrat v Woyng in Nenſtadt am Rübenberge eiſterlurſe für Haudwerker Geſtern früh wurde der Arbeiter W Wgegen 38 9 g Neuhaus im nahen Dorfe Großremſin erhängt aufgefunden Er wind NWi Wwurde hente die von welfiſcher Seite gegen das freiſprechende

Urteil des Schöffengerichts in Neuſtadt am Rübenberge ein
elegte Berufung durch die Strafkammer des Landgerichts
erden verworfen

hatte kurz vorher einen Streit mit einer ihm verwandten Frau
Bittkow der in Tätlichkeiten ausartete und in deſſen Verlauf
die Frau erſchlagen worden ſein ſoll Zwecks weiterer Er
mittelungen ſind die Wohnräume des Selbſtmörders amtlich unter
Siegel gelegt Auf dem am ſog Miſtberg belegenen Ackerplan
des Arbeiters Aug Meyer im Dorfe Güſen ſind nachts 27 junge
Obſtbäume ihrer Kronen beraubt worden Die aufgefundenen
Fußſpuren des lichtſcheuen Buben deuten darauſ hin daß er an
den Füßen nur mit Strümpfen bekleidet geweſen iſt Jm

Maximnum der Temperatur am 24 April 17,7 C
Minimum in der Nacht vom 24 April bis 25 Aprib 6,12 G
Niederſchläge vom 25 April morgens 7 Uhr 0,0 inma

Provinzialnachrichten
e Cönnern 24 April Waſſermangel Jm hieſigen

Orte und auch in einigen umliegenden Ortſchaſten befürchtet
man einen demnächſt eintretenden Waſſermangel da die Nieder

Standesamtkiche Nachrichten
Staudesamt Halle N Burgſtraße 38 23 April

ſchläge des Winters und des Frühjahrs diesmal ſehr gering
waren Jn dem nahen Rothenburg macht der Waſſermangel
ſich jetzt ſchon fühlbar und man ſoll dort beabſichtigen die
Quellen des ſogenannten Teufelsgrundes aufzufangen und nach
Rothenburg zu leiten Vermutlich aber werden ſich die Väter
unſerer Stadt gegen ein ſolches Beginnen verwahren da viele

Revier Wendlobbeß bei Görzke iſt man damit beſchäſtigt einen
Saufang einzurichten um der ſtarken Ausbreitung der für die
Landwirtſchaft ſo ſchädlichen Tiere entgegenzutreten Jm königl
Forſtrevier Bocgsdorf hat ſich der Saufang ſehr bewährt es
ſind etwa 70 Schweine dort gefangen worden welche zur Blut
auffriſchung in die Letzlinger Jagdgründe überführt wurden

hieſige Einwohner ihr Waſſer ebenfalls aus den Teufelsgrund
quellen holen oft fuhrenweiſe in Fäſſern und in Kufen Außer
dem würden dann auch die dort entſtandenen Anlagen in der
Nähe dieſer Quellen in Frage geſtellt werden auf die ſo viele
Koſten und die größte Sorgfalt verwendet worden ſind

A Delitzſch 24 April Miſſionsausſtellung
Stadtgrabenzufüllung ornaiſche Krankheit Prozeßſache Am 27 und 28 d M findet bier
im Hotel zum Schwan eine Miſſionsausſtellung ſtatt in
welcher Erzeugniſſe aus unſeren Miſſionsgebieten ausgeſtellt
und zum Verkauf dargeboten werden Auf Beſchluß unſerer
ſtädtiſchen Behörden ſoll demnächſt mit der Zuſchüttung des
unſere Stadt noch aus der Wendenzeit her umgebenden Stadt
grabens begonnen werden Der Anfang ſoll mit dem an der
Nordſeite dex Stadt gelegenen ſogenannten Kleinen Stadt
graben gemacht werden der hinfort als Schuttablagerungsplatz
dienen ſoll Durch die geplante Zuſchüttung dürfte unſere
Stadt ein ganz anderes Ausſehen erhalten Eine Träne wird
wohl ſchwerlich jemand dem beſonders im Sommer nicht gerade
angenehm duftenden Graben nachweinen ſpätere Anlagen
dürften jedenfalls angenehmer ſein Die von unſeren Land
wirten ſo ſehr gefürchtete Bornaiſche Krankheit macht ſich
neuerdings wiederum unter den Pferdebeſtänden unſerer Gegend
änßerſt unliebſam bemerkbar Wir berichteten kürzlich daß
unſere Stadt gegen einen hieſigen Bauunternehmer einen
Prozeß anſtrengen wollte weil jener nachdem er vom Magiſtrat
Banland gekauft durch einen Jrrtum des mit der Vermeſſung
betrauten Kataſteramtes mehr Vauland erhalten hatte als er
bezahlte Der in Angsſicht genommene Prozeß iſt aber jetzt
niedergeſchlagen worden nachdem der Unternehmer Reſtkaufgeld
und Koſten freiwillig bezahlt hat

Weißenfels 24 April Todesfall Kein MaiUm zug Jm benachbarten Markwerben wurde geſtern der
faſt 87 jährige Rentier Berger zu Grabe getragen Der Ver
blichene hat durch ſeine vielfachen Wohltaten und ſeinen gemein
nützigen Sinn ein ehrendes Gedächtnis hinterlaſſen Er er
richtete u a auf einer Anhöhe nahe Markwerben einen maſſiven
Ausſichtsturm von deſſen Höbe man einen prächtigen Blick nach
dem Saaletal genießt Für die Schule zeigte er immer ein be
ſonderes Jnutereſſe in dem Trauerzuge waren denn auch ſämt
Uche Schulkinder vertreten von denen jedes nach dem letzten
Willen Bergers 1 M erhielf Der Verſtorbene hatte ſich ſchon
lange Zeit auf ſeinen Tod vorbereitet ſo ſtand u a bei dem
Tiſchler bereits ſeit 12 Jahren der gezimmerte Sarg Eine
vom ſozialdemokratiſchen Verein an die hieſige Pollzeiverwaltung

richtete Eingabe um Gewährung der Erlanbnſs eines feſtliKaguget durch einige Straten der Stadt ach Mal ne
ſchlägig beſchieden worden

g Calbe a S 24 April Städtiſches Der Erſte Vürgermeiſter Mittelſtagedt wurde in der jüngſten e
ung faſt einſtimmig auf eine zwölfjährige Amtsperiode vom

17 Februar 1905 ab zum Erſten W errln der Stadt Calbe
wiedergewählt Ferner beſchloß das Kollegium die Einrichtung
von Reihengräbern auf dem Friedhofe und zwar ſoll für jede

telle eine Gebühr von 10 M erhoben werden die nach
Jahren zu erneuern iſt
h Liebenwerda 24 April Ehrung Kreisetat

zu ſches Zu einer erhebenden Feſtlichkeit geſtaltete ſich
ber 50 jährige Dienſtjubiläum des Betriebsingenieurs Brühl von
e ſeit halheſt Lauchhammer vereinigle vormals Gräflich

uſtedelſche Werke Es war ein Jubeltag für das gonge Werk
liche gute wie Arbeiter ahlreiche Ehrungen und wertvolle

a chenke wurden dem Jubilar zu teil Vom Landrat wurde
e m einer Anſprache der ihm vom König verliehene Kronen
wurde de Aberreſcht Jn der iüngſten Kreistagsſitzung
d Anderen e e etc n de e ngeefeſtgeſtellt Jn der jüngſtenStadtverordnetenſizung unſeres Nachbarſtädtchens Uebigan

Vom Brocken 24 April Zur Walpurgisfeier ſind
ſämtliche Eintrittskarten vergriffen Es wird dringend davor
gewarut ohne Eintrittskarte am 30 April den Brocken in der
Annahme zu beſuchen daß man doch wie im vorigen Jahre
Eintritt findet Das iſt in dieſem Jahre abſolut ausgeſchloſſen
Die Waipurgis Geſellſchaft hat ſich zu einer ſolchen Maßregel
entſchließen müſſen um einer Ueberfüllung wie ſie im Vorjahr
eintrat vorzubeugen

Ans dem Thüriugerwald 24 April Allerlei Der
Thüringerwald Zweigverein Frauenwald beabſichtigt auf dem
Stockwieſenkopf eine Ausſichtskanzel zu erbauen Dem
verſtorbenen Arzt Dr Schmidt in Steinach will man ein Denk
mal errichten Die Porzellanfabrik Brattendorf erbaut im
Laufe d J ein Schulhaus auf ihrem Terrain Mit dem
Bau einer Glasfabrik bei Hinternah wird demnächſt be
gonnen

L

Vermiſchtes
Ein unglückliches Liebespaar Am Sonnabend ertgzänkte ſich

in Gegenwart ſeiner Braut in der Dahme beim Wendenſchloß
bei Berlin ein junger Drogiſt namens Karl Anton der Sohn
eines geachteten Zimmermeiſters in Frankfurt a O Die Braut
des Unglücklichen Helene Kramke aus der Reichenbergerſtraße
zu Berlin nahm unter dem erſchütternden Eindruck der ver
zweifelten Tat ihres Verlobten Giſt das jedoch nicht tödlich
wirkte ſondern nur eine ſchwere Verbrennung des Mundes und
der Rachenhöhle herbeiführte Das Mädchen wandte ſich dann
hilfeſuchend an einen Villenbeſitzer worauf ein Arzt aus
Köpenick und ein zweiter aus Grünan herbeigerufen wurden
Die Aerzte veranlaßten nach Verabreichung der erſten Hilfe die
Ueberführung des Mädchens in das Köpenicker Krankenhaus
Vor der Tat hatte das Paar in der ſogenannten Schmetter
lingsbude bei Büttner zur Nacht gegeſſen

Ehedrama Jn der Nacht auf Sonnabend hat der Leder
arbeiter Arnold Heiſe 29 Jahre alt auf dem Flur des
Hauſes Ruppinerſtr 8 in Berlin auf ſeine von ihm getrennt
lebende 22 Jahre alte Frau Martha geb Prybylski mehrere
Revolverſchüſſe abgegeben und ſich darauf ſelbſt durch zwei
Schüſſe in den Kopf getötet Die Frau iſt im Rücken und am
Oberarm ſchwer verwundet worden und wurde nach der Königl
Klinik gebracht

Die Pockenerkrankungen in Weſtfalen ſcheinen einen größeren
Umfang anzunehmen Der Arbeiter Pletſch in Jſerlohn iſt
an den Pocken erkrankt und wurde in der Jſolierbaracke
untergebracht Jſerlohn liegt mehrere Bahnſtunden von dem
Herde der Seuche Bochum entfernt

An Verpiftung iſt in Weeze Rheinland der Arzt Amzehnhoff
geſtorben Ein Bauer hatte ihm aus Verſehen ſtatt Branntwein
Gift eingeſchenkt

Durch einen Wirbelwind wurden am Sonnabend nachmittag
zwiſchen Eicht und BVleiswede drei Perſonenwagen
eines Zuges der Lokalbahn Teplitz Reichenberg aus dem Gleis
gehoben und die Bahnböſch ung hinabgeſchlendertz 15
Reiſende wurden teilweiſe fchwer verletzt

Ein entſetzliches Verbrechen wurde in Palqzzetto im Venezla
niſchen von einem dreizehnjährigen Knaben verübt wie dem
Berl Lok Anz geſchrieben wird Ginſepping Marxinzzo beauf

tragte ihren Sohn Giuſeppe ſeine ſechsjährige Stiefſchweſter
zu ſuchen die ſeit anderthalb Stunden verſchwunden war er
Knabe weigerte ſich anfangs dann aber wich er den Drohungen
der Mutter und verließ das Hans mit den Worten Jch gebe
aber ich ermorde ſie Und der kleine Unmenſch hielt in der
Tat Wort er erſchien nach einiger Zeit mit dem Leichnam der
Schweſter den er der Mutter mit dem Ausruf vor die Füße
warf Ecco tua figlig da haſt du deine Tochter Dann ver

ließ er ruhig das Haus als ob nichts geſchehen wäre Die

Aufgeboten Handarbeiter Auguſt Blume u Anna Lohrengel
geb Rindelhardt Saalwerderſtr Dachdecker Albert Dilsner
u Margarete Otto Harz Feldwebel und Zahlmeiſter
Aſpirant Friedrich Gutſche u Anna Später Deſſauerſtr 9 und
Kaiſerſtr

Eheſchließungen Zigarrenfabrikant Emil Huhle u Helene
Große Frankenberg n Goetheſtr Wiſſenſchaftl Hilfslehrer
Dr phil Alfred Soltſien u Alma Kohlmann Bremen u Sophien
ſtraße 20 Rangierer Alfred Thiele u Marie Klinz Große
Brunnenſtr 7 u Henriettenſtr 33 Maunrermeiſter Heinrich
Lungau u Anna Henneberg Burg auf Fehmarn u Adolfſtr
Maſchinenfabrikant Karl Wehrhahn u Sophie Fiſcher Delmen
horſt u Wilhelmſtr 44

Geboren Kal Oberarzt im Füſ Regt Nr 36 Bruno Oertel
Jngeborg Bernburgerſtr Schuhmacher Paul Schmidt
Charlotte Advokatenweg 20 Poſtboten Friedrich Zimmer

mann Otto Leſſingſtr 10 Polizei Sergeanten Hermann
Wollweber Richard Roſenſtr 10 Handarbeiter Richard
Kölzig Walter Geiſtſtr 54

Geſtorben Privatmann Robert Semmler 59 J Nicolai
ſtraße Gymnaſial Oberlehrer a D Profeſſor Theodor
Hüniger 48 J Wettinerſtr 33 Privatmann Wilhelm Wilm
66 J Richard Wagnerſtr 11 Maſchinenbauer Hermann Heiſe
aus Merſeburg

Standesamt Halle S Steinweg 23 April
Aufgeboten Schneider Guſtav Herrmann und Karoline Liebau

Schmeerſtr 17/18 und Preußlitz i Anh Lehrer Karl Thomas
und Eliſabeth Keil Taubenſtr 19 und Moritzkirchhof Gelb
gießer Panl Antem und Minna Reichardt Raffinerieſtr 3 und
Steinweg 13

Eheſchließungen Maurer Albert Wagner u Martha Faeſecke
Kuttelhof Schmiedemeiſter Guſtav Bernſtein u Marie Fließ
Kl Ulrichſtr 24 u Wörmlitzerſtr 103 Maurer Karl Naumann

u Eliſe Klappenbach Südſtr 21 u Blumenthalſtr 20 Schloſſer
Karl Morgenſtern u Eliſabeth Sievers Merſeburgerſtr 35
Maſchiniſt Franz Reichmann u Marie Stroh Kuhgaſſe 7 u
Forſterſtr 52 Schriftſetzer Hermann Vogel u Hedwig Kretſch
mann Schwetſchkeſtr 5 u Forſterſtr 38 Maurer Wilhelm
Schmidt und Marie Gerlach Jakobſitr 47 u 46 Rechtsanwalt
Rudolf Schererz u Roſa Schäfer Halberſtadt u Sophienſtr 7/8
Tapezierer Paul Leirich u Anng Lehmann Marthaſtr 26 u
Hochſtr 10 Eiſendreher Max Exner u Eliſe Bauer Merſe
burgerſtr 15

Geboren Handarbeiter Herm Chriſtian Walter Bäcker
ſtraße Zahntechniker Bruno Fiſcher Elfrieda Schmeer
ſtraße Kaufmann Friedrich Michael Fritz Pfälzerſtr
Bauarbeiter Felix Aehle S Otto Torſtr 21 o

Geſtorben Kupferſchmied Chriſtoph Rimkus 65 T Gottes
ackerſir 17 Verſtorb Dachdeckers Franz Hoppe T Gertrud
1 J Glauchaerſtr 29 Gußputzers Friedrich Meyer S Willy
1 J Schloſſerſtr 99 Markthelfers Hugo Rau S Richard
10 Mon Gr Brauhausſtr 31 Fabrlkarbeiters Bernhard

oppe Ehefr Panline geb Joppe 39 J Klinik Witwede ekette Hennicke geb Pieri 79 J Siechenhausſtiftung
Vrauers Paul Weſt S Paul 7 Mon Beeſenerſtr 15
Privatmanns Angnſt Laue Ehefr Friederike geb Zweck
eipzigerſtr 47 Bäcker Paul Henſel 28 J Graſeweg

Answärtige Aufgebote

Arbeiter Karl Brunne u Marie Rehfeld Opperode Fabrik
arbeiter Willi Becker und Olga Sommer Freyburg a U

ewährfeste
anrung

esundeu
magen

für
neſib darmiganre

Kincier



Zur Aufklärung
Es dürfte wohl einem grossen Teile des geschätzten Löeserkreises der hiesigen Zeitungen auſgefallen sein dass unsere

Konkurrenz die verzweifeltston Anstrengungen macht durch nachträgliche Preisunterbietungen in ihren Inseraten den Erfolg
unseres Unternehmens abzuschwächen da man bekanntlich in den Inseraten nur die Preise vergleichen und nicht die Qualität
der Waren prüfen Kann Wie wenig unsere Konkurrenz ihr Ziel damit erreicht hat beweist dass die Firma

Bär Gr Ulrichstrasse
selbst vor den ungebräuchlichsten Alitteln nicht zurückschreckt sich vorzeitig in den Besitz unserer Inserat Mannskripte 2u setzen
Ein Beauftragter der Firma I Bär hat einen Setzer des hiesigen

General Anzeigers
veranlasst ihm den Inhalt eines unserer Inserate vorzeitig mitzuteilon und so war es möglich dass in ein und derselben Aus
gabe dieser Zeitung die Firma FI Bär und wir genau dieselben Artikel anboten

Es war uns möglich den Tatbestand durch die bereitwillig Unterstützung des Verlegers des General Anzeigers
festzustellen

Der betreffende Setzer ist sofort entlassen worden
Für diesen ganz ausnahmsweisen Fall des unlauteren Wettbewerbs hat das Gesetz dem davon Betroffenen Keine Mittel

zur Verfügung gestellt um sich gegen eine derartige Handlungsweise schützen zu Können und seben wir uns daher genötigt um
uns gegen eine Wiederholung solcher Handlungen zu verwahren den Schutz der Oeffentlichkeit in Anspruch zu nehmen

W

Es muss uns ferner sehr befremden dass der Verlag des General Anzeigers welcher doch die Hanptschuld an diesem
Vorkommnis hat uns die Erklärung selbst gegen Bezahlung in Form einer Annonce nicht in seinem Blatte anfnehmen Wollte
und sehen wir uns daher veranlasst diese Erklärung in den anderen hiesigen Tageszeitungen erscheinen zu lassen

Warenhaus Leopold Nussbaum
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Besuchern der öniglieh Preussische LotterieIt t II J St L J H R Heinicke S Chemnitz Die Ernenernug zur 5 Klaſſe welche bis ſwäteſtenseltausstellung im S ouis Specilgeschat Wireinpiats 7 S Montag den 2 Mai abends 8 Uhr
empfehls ich die Benutzung meiner an allen grösseren Plätzen für tairirto bewirkt ſein unß bringen wir hierdurch in Erinnerung

Prospecte und An 00 I 106 A 560 3der Vereinigten Staaten zahlbaren Zirkular Kreditbriefe und stehe Fabrix L ehltge konentrei Kanfloſe i 2 r öniglinen Lotterie Ginnchine den wir abzugeben
mit allen weiteren Informationen auf Wunsch gern zu Diensten Sehornsteinban Bvebsten RKarechardt Frenkel Herruaaun Lehmann

ane a S H an ben ren Hypotheken KapitalienBank und Wechselgeschäft Dampſkessel J Eräe von 140 m

e Einmauerungen Höhe ausgeführt auf Häuser und Aecker sind unter günstigsten Bedig
Privatdozent Dr Winternitz

Oberarzt der inneren Abt des Elisabeth Krankenhauses
Sprechstunde 23 Uhr wochentags

Martinsberg Nr 16

e e Jvie n HMotorzweiräder
Modell 1904

zeiehnen sich durch grösste Vollkommenheit
aus Ihre Vorzüge im besonderen sind Ge
diegene einfache Konstruktion iängster Rahmen
bau stossfreier ruhiger Lauf günstiger Riemen
zug und hervorragende Kraftleistung Prämiert
bei der Qualitätsfahrt Mailand Nizza mit der
goläecnen Medaille

Wanderer Fahrrad werke
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SJ Je
z

o Bulle
Paket 40 Pfg hellbiau 50 VFg Frün 75 F braun

Käuflich in allen guten Gesehäften

Ruberoid Daohpappe
ersetzt gleichsam die teuren Zinkdäche Be

p queme Verlegun ce ohne Teeren Bei Fabriken Scheunen I okomotivscnus t hege
chen und privaten Hänsern tausendfach bewährt hen

Walter Moritz Halle A S
Sär den Anzeigenleil verantworttich Ludwig Donges in Halle

Sei i SSe
S

An

Se 431 ee e

AZABIS Stoffe
ſür Herren u Knaben empfiehlt in
ſchöner Auswahl gut u preiswert

A W eger ca
Brüderſtr 2 nahe am Markt

m Rabatt Spar Verein

Zu verkaufen

AlterAltes Porzellan Gläſer Figuren Do
ſen ſchöne Waffen gute Gemälde eng
liſche bunte Stiche Möbel Zinn

Rich Holland Comp
Zapfenſtraße 18

9 Vineralwäſſer
l in ſtets friſcher

Füllung

e Badeſalze
W Berndt

Drogerie

aſmgeſüſe
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12

gungen auszuleihen dureh

B D BeHalle a sS Leipzigerstr 30cdc

Die maſſiven ſich freitragenden Wände
Syſtem Prüß D ſind die folideſten ScheidewändeBaupolizeilich genehmigt als gleichwertig mit Stein ſtarken maſſiven

ſenerſeſten Wänden als Balken nicht belaſtend beſondere Unterkonſtruk
tionen nicht erforderlich
Schennen Grenz n Obſtſpaliermauern Viebſtälle Arbeiter Wohn

häuſer und Villen Lagerſchuppen 2c werden maſſiv feuerfeſt ſehr billig
unter Erſparnng von Fundamenten hergeſtellt

Profpekie koſtenfrei Näheres durch Architekt Rudolph
Halle a Leipzigerſtraße 55

Halle Töpferplan B am Leipziger Turm
mm e Sperial Werkstattfür Bekleidung leidender Fässe Alle

modernen Formen finden auf Wunsch ohne
Beeinträchti gung der FVüsse möglichst

Beriicksichtigung

Feſpreccer S ernſpreFerhr Mis Mäs 32268 ver
E Hoffmanns EiswerkKe

Bringe den geehrten Herrſchaften auch für dieſe Saiſon mein reines
Kriſtall Ratureis nur oberhalb Halle gewonnen in empfehlende ErinnerungLieſere jedes Huantum in Zentnern und Eimern frei Haus zu billigſten
Preiſen bei pünktlichſter Bedienung

Erst Rom Weingärten 41

n hſeſloft Miahloft

h Seßoxbl ar
P M 160 180 200 l 240 Pfd Packet d0 60,60m n n ſedepecget ho dag ken fabrtect dererTrinkeier

Halle Druck und Verlag von Otlo Hendei

e D Söthſe Palit A FRDahd Söfſe Ratie AS
T

Mit 2 Beiblättern und Unterbaltungsblatt
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